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Sehr geehrter Herr Petrick, 
vielen Dank für Ihren Brief. Er ist bei uns auf großes Interesse gestoßen, da wir eine sehr 
ähnliche Strategie verfolgen. Im Vorfeld des Energiegipfels werden wir nochmals verstärkt 
auf die Chancen der Erneuerbaren Energien hinweisen. Seit Jahren verfolgen wir schon die 
Strategie der Stärkung der Erneuerbaren Energien, nicht nur aufgrund ihrer 
Umweltfreundlichkeiten sonder auch gerade wegen der Möglichkeiten der 
Versorgungssicherheit und der geopolitischen Bedeutung und den damit verbundenen 
Gefahren. Uns ist schon länger klar, dass die Abhängigkeit von fossilen Ressourcen aus 
politisch instabilen Regionen mit großen gefahren auch für den Weltfrieden und der 
Weltwirtschaft einhergeht. Deshalb versuchen wir auch mit verschiedensten politischen 
Maßnahmen eine schrittweise Loslösung von dieser Abhängigkeit zu erreichen. Und zwar 
nicht nur im Strombereich sondern auch im Verkehr, in der Wärmeversorgung und auch 
ganz wichtig bei der stofflichen Nutzung von fossilen Ressourcen. Es gilt dieses jedoch nicht 
nur im großen Rahmen zu gestalten wichtig wird auch sein zu verschiedensten Initiativen vor 
Ort zu gelangen. D. h. wir müssen dazu kommen, dass es lokale Bündnisse wie auch von 
Ihnen vorgeschlagen gibt, die diesen Rahmen zu nutzen um analog zu den gentechnikfreien 
Regionen der auch der lokalen Agenda 21, um zu Modellregionen zu gelangen, die 
möglichste eine 100% lokale Versorgung erreichen. Anfänge sind gemacht. Z.B gibt es die 
Bestrebungen eine Modelregion Weserbergland zu gestalten. Auch das bekannte 
Bioenergiedorf Jühnde ist ein solches Beispiel. Dieses gilt es zu fördern und 
weiterzuentwickeln. 
Bündnis 90 / Die Grünen setzen als ersten Schritt dafür ein, dass bis 2020 25% beim Strom-, 
bei der Wärme-, bei der Treibstoffversorgung und bei der stofflichen Nutzung  aus 
Erneuerbaren Energien stammt. Angestrebt wird eine 100% Versorgung durch EE. Deshalb 
ist es wichtig schon heute das Investitionen in Erneuerbare Energien erfolgt. Gerade die 
Kraftwerkserneuerung die in Deutschland ansteht ist hierfür von entscheidender Bedeutung. 
Wir wissen, dass Investitionsentscheidungen heute die Energieversorgung für mindestens 
die nächsten 40-50 Jahre zementieren. 
Gleichzeitig gilt es zu beachten eine möglichste umweltfreundliche Einbettung zu erreichen. 
Fehlentwicklungen hin zu verstärkten Anbau von Monokulturen als auch Import von 
Rohstoffen, die auf eine Raubbau der Natur und unmenschliche Arbeitsbedingungen zur 
Folgen haben gilt es frühzeitig zu verhindern und Alternativen aufzuzeigen. Als Beispiel 
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könnte hier Chiquita dienen, die in den letzten Jahren in Zusammenarbeit mit Naturschützern 
und Gewerkschaften es geschafft haben, ihre Bananenproduktion Nachhaltig und mit hohen 
Sozialstandards (die auch unabhängig zertifiziert werden) zu gestalten. 
Wichtig also nicht nur der lokale Blick auch International könne wir durch Zusammenarbeit im 
Energiebereich durch neue Allianzen wie z.B. eine Europäische Biogasstrategie mit unseren 
östlichen Nachbarländern eine neue Qualität in der Energieversorgung aber auch in der 
Internationalen Zusammenarbeit erreichen. 
Sehr gerne würden wir Sie in die Einladungsliste der im November geplanten 
Energiekonferenz der Bundestagsfraktion Bündnis 90 / Die Grünen aufnehmen. 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
i.A. 
Jochen Hake 
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